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sfh mts Stewart

)n Glö Uentucky" im Nialto"
wahrend der nächsten Woche.

In der Komödie aus dein Lebm der Südstaaten In Old Kentucky",
in welcher Anita Stewart eine ihrer Glanzrollen spielt, kann man sehen,
wie Edward Comiolly als Oberst Sandusky Doolirtle den größten Julep
trinkt, der je gctruiiken wwrde, und die größte Zigarre raucht, die je in
Wolken aufging. Dcr Körnel, im Umgang mit Männern ohne Furcht und

Tadel, in der Vertilgung seines Julep und im Rauchen 'ein Meister, ist im

Umgang mit Damm sehr schüchtern. Seit Jahren liebt er eine Schöne

und findet Gegenliebe; doch fehlt ihm der Mut, das erlösende Wort zu

sprechen. Erst als das Alter erreicht, in dem eiz von rechtswegen hätte
Großvater fein fallen, findet er nach dem Genuß einiger Juleps über den

Durst hinaus den Mut, sich die Geliebte zu erobern., Seine Zukünftige,
die dem Julep als Heiratsvermittler allen Kredit geben muß, wünscht

ihn aber nicht als zukünftigen Hausgenossen, und der Körnel muß der

sprechen im Ehestand nur täglich einen Julep zu trinken, eine Zigarre
zu rauchen, und keine Pferderennen mehr zu besuche. Doch der Körnel

ist schlau. Bald nach der Hochzeit smoet iyn oie zungo irau eine igarre
von zwei Fuß Länge und zwei ZollDicke rauchend, mit einem Julep in
pfttnm ntifirrtfinTIi ftiifc Imtim ßtfafp hnr sick. Den Anblick des Pferde

stramm arbeiten

London. 24. Jan. Ei, Depesche
aus Helsingfors an die Central
NewS besagt, daß die Bolschewik!.
Regierung die Russen stramm zur
Arbeit anhält und verfügt Hat. daß
sie sieben Tage in der Woche 12
Stunden taglich zu arbeiten haben.
Es wird darauf gesehen, daß daS

Dekret strikt beobachtet wird.

Da Mvttknloch.

ES gibt auch Leute, die vom Krieg
so gut wie nichts gemerkt haben.

Ta war m einem Schwarzwcüo
dörfchen die etwas geistesarme Wit
we eines BahnwänerS, die lebte mit
ihrer Ziege und ihrem Kartoffel
acker still für sich und mischte sich

üicht hinein in daS große Weltge
schehen. Aber einmal megte sie

den Schnupfen, als sie morgens aus
dem Bette stieg. Da nahm sie den

gutcrhaltenen Bettvorleger und fuhr
in die Stadt, um ihn gu verkaufen
und ein warmes Fell dafür zu er
stehen.

.Ich 'geb Ihnen fünf Marti"
sagte der Älthändler, nachdem er daS

Stück geprüft hatte.

In diesem Augciiblick überlegte
sich daö Mütterchen, daß es sich doch

bei dem Bettvorleger um ei teures
Andenken an den Verstorbenen han
dele. Sie wickelte ihn infolgedessen
wieder ein und trabte nach Hause.
Drei Kriegsjahre vergingen. In dem

Bettvorleger war ein großes Mot
tcnloch, und die Witwe hatte wieder
mal den Schnupfen.

Sie nahm den Bettvorleger und
fuhr zu dem Althändler in die

Stadt.
.Er wird mir nichts dafür geben,

jetzt, wo das Mottenloch drin isl"
seufzte sie, als sie die Türklinke des

Kramladens in die Hand nahm.
Der Händler musterte den Bett

Vorleger mifmerkfam. Auch das Mot
tenloch betrachtete er lange. Dann

sagte er achselzuckend:

Ich biete Ihnen fünfundzwanzig
Mark für daö Dings!"

Freudezitternd nah?? da? Müt
Archen das Geld und ging.

Als fie. draußen stand, hielt sie

solgendes Selbstgespräch:
Fünf Mark wollte er mir da

mals geben, wo noch kein Motten
loch drin war. Fünfundzwanzig hab

ich heute gekriegt, wo das Loch drin
iS. Macht zwanzig Mark für ein

Loch...."
Und nach einer

.
Weile fügte sie

seufzend hinzu:
.Wenn ich jetzt bloß tausend Mot

tenlöcher hätt'!" '

Sri Kognak mehr!

Zu den Opfern
' des Versaillcr

Friedens", schreibt l die Zeitschrift
te Allgemeinen Deutschen Sprach
Vereins, wird auch der Kognak ge
hören, jedenfalls der .deutsche", und

in weitem Umfang mch der söge
nannte französische."

Während nämlich in Frankreich
die

, Benennung Kognak als Her
kunftsbezeichnung vom Gesetz geschützt

wird, ist in Teutschland daS Wort

Kognak völlig zum Sachnamen ge
worden und kein Mensch denkt daran,
daß es an der Charente eine Stadt
dieses Namens gibt, die det Haupt
sig für die Bereitung des echten Kog
i'aks ist.

Ta Deutschland durch den Frie
denövertrag verpflichtet ist, die Na
lur und Gewerbeerzeugnisse der
fsindlichen Staaten gegen jede Art
von unlauterem Wettbewerb zu schul

zen und für die Herkunftsbezeich
mmg fremder Weine und geistiger
Getränke die Gesetze des Ursprungs
landes zu beobachten, so wird
Deutschland jetzt gezwungen fein,
auf die wahllose Bezeichnung von
Branntweinen aller Trtalö Kognak
zu verzichten., Frankreich wird jetzt
bestinmien, was in Zukunft in
Deutschland als Kognak, bezeichnet,

verkauft und also, auch getrunken
tcerdea darf. Wir werden also auf

dfe Weise von der Sucht, alles mit
einem möglichst feinen, fremden Na
men zu belegen, gründlich geheilt.

Wie viele MillionenStSdte gibt S

jetzt auf der Erde?

Die Zahl der Städte, deren Ein
wohnerzahl eine Million überfchrit
tfit hat, wird jetzt nnt 20 veran
schlagt. Die beiden größten Städte
der Erde haben, die Einwohner dcr
Vorstädte eingerechnet, bereits die 7

Millionen überschritten. London hat
714 Millionen. New York 7.L5 Mil-

lionen Einwohner. An dritter Stelle

fclgt Paris init 4,15 Millionen, an
vierter Berlin mit 4,1 Millonen.
Tann kommt Chicago mit 2,5 Mil
ticnen, Petersburg mit 2,25 Millio
nen (im Augenblick ist eö freilich nur
0.9 Millionen!). Tokio mit 2.1 und
Wien mit 2,03. Unter 2 Millionen
Einwohner zahlen 12 Millionen

Städte, nämlich Peking 1.9, Moskau
IMG, Philadelphia 1,03, Buenos
Aires 16, Osaka 1,46, Kanton 1,28,
Kalkutta 1,23, Konstantinopel 1L,
Rio de Janeiro 1,15. Budapest 1.1,
Hamburg 1.05 und Bombay 1 Mil
lion,

ocn Vertrag möglich
i ie Unversöhnliche nutet den Re

puvluaner sind ompromig
abgeneigt.

Washington, 24. Jan. Die Statt
ftfotion deS Friedmsvcrtrafls ist

wieder in weite Ferne gerückt, und

lieftiger denn je ist der Faktions
streit auSgebrochen. Hmte sollten in
der Office des Senators Lodge wei.
tere Konferenzen zwischen Ncpublika.
nern und Temokratm stattfinden, in
dessen hat man davon abgesehen,
einsehend, daß' dieselben zu nichts
fuhren können. ,

Die Unversöhnlichen unter den

Republikanern, welche von vorne
herein gegen' den Vertrag Stellung
genommen haben, riefen Lodge in
Senator Johnsons Office und teil
ten ihm mit, daß sie eine große An

zahl Republikaner vertreten, die sich

unter , keinen Umständen auf eine

Aenderung der Lodge Einwände ein
lassen würden. ;

i -

Die Stobt Thorn
ist jetzt polnisch

f

Berlin, 24. Jan. Die Stadt
Thorn, welche durch, den Friedens
vertrag an Polen als ein Teil fei

nes nach der Ostsee führenden Kor
ridors verliehen ist, wurde von den
Deutschen geräumt und von den Po
len in Besitz genommen. Triumph,
bogen waren von den Polen errichtet
wordenzviele Häuser waren beflaggt.
In den. Straßen waren Kinder auf
gestellt, um die Ankömmlinge zu be

grüßen. Kirchenglocken läuteten, und
in den Kirchen wurde ein Te Deum
gesungen. Räumung, und Einzug ver.
liefen ohne Zwifchenfall. (Thorn,
eine Stadt von etwa 33,000 Ein
mohncrn. wurde von dem Deutschen
Hochmeister Hermann Bai! im Jahre
1231 gegründet. Deutsche Einwände
rcr aus Westfalen bevölkerten die

Stadt. Spater trat Thorn dem Han
sa.Bunde bei. Hier wurde 1411 zwi
schen dem König Wladislaw dem
Zweiten und dem. Deutschen Ritter
ordert Friede geschlossen; 1724 ris-

se die Polen Thorn an sich, die

tadt fiel aber bei der zweiten Tei-

lung Polens zusammen mit Tanzig
an Preußen (1733). Durch den Frie
den . von Tilsit. 1807, kam

,
es an

das Großherzogtum Warschau. Durch
die Wiener Kongreßakte von 1815
kam es von Polen cm Preußen zu
rück und ward feit 1818 mit Fe
stungswerken versehen. Die Red.)

Erdbeben an Her .',

norowestl. paeifieküste

Seattle. Wafh.,
' 24. Jan. An

der nordwestlichen Paciftckuste wur
den beute drei Erdstöße verspürt:
der angerichtete Sachschaden ist nicht

roß. Erdltoße waren vx Bellmg
ham und Anacortes zu verzeichnen:
dort bildeten sich in Backsteinwän
den große Risse und die Fenster
klirrten. An Vancouver dauerte das
Erdbeben anderthalb Minuten.

powhattan" ein
Spielbaü der wetten

, Halifax, S. S., 4. Jan. Heutige
drahtlose Depeschen von dem Dam-

pfer Powhattan" besagen, daß das
Kabel, mittels dessen er, von dem

Dampfer Lady Laurier ' nach dem

hiesigen, Hafen geschleppt werden

sollte, borst, und Powhattan" somit
wieder ein Spielball her Wellen ge-

worden ist. ;

Die Kalte welle im
Aordwesten bricht

Chicago. . 24. Jan. TemVun
deswetterbureau zufolge wird die
kalte .Welle, .von welcher, der- - Nord-Weste- n

feit mehreren Tagen heim-

gesucht ist, sich morgen brechen. Die
felbe wird sich morgen , abend , in
südöstlicher Richtung auf die Mttcl
staaten verbreiten . und ' 'allmählich
ersterben., Bahnzüge trafen heute in

Chicago mit Verspätung von zwei

bis vier Stunden ein. In der See
gegend ist eine ungeheure Masse
Schnee gefallen. .

ffrteis in Rsln
wollen schließen

Berlin. 24. Jan- - HoKIbesicr in
Köln haben ihre Angestellte w
nachrichtigt. daß sie. am 1. Februar
als Protest gegen die Regierung
weaen der Durchführung des Scah

NlngsmiZtclkartengesetzes die Lokale

schließen wurden. Dir Restcmranwe,
fitzer in Deutschland durften, in glei
cher Weise vorgeben. .

; Jgnaz Paderewski hat von 'feinen
Landsleuten mcht cmmal, ein Tan
kesvotum bekommen. So kann es

einem Pianisten voir Weltruf er

gehen, wenn er in - der Politik .fite'

klärte, daß der Ausschuß für Säug
llngswohlsahrt eine bedeutende Er
Weiterung erfahren werde, wodurch
man die Kinderstcrblickkeit auf die
Hälfte zu beschränken hofft. Die

Ziranienpflegennnen machten .9,419
Besuche in 4217 Krankheitsfällen im
letzten Jahre.

Der heutige Tag der Spar
kainkeitslkockie wird als der Taa kür
daö Bezahlen von Rechnungen be
zeichnet. Die Banken haben kleine

Budgetbücher . verteilt, in denen die
Einnahmen und Ausgaben einer Fa
niilie für jeden Tag des JahreS ver
zeichnet werden können.

Die Hoffnung der Lehrkräfte
OmahaS, im laufenden Jahre mit
einer Gehaltsaufbesserung bedacht zu
werden, ist wieder ins LVasser gefal
len. Superintendent Bcvcridge und
der Schulausschuß machen jedoch die
besten Hoffnungen für das Jahr
1921. Der Vorsitzende des. Schul
ansschusses stellt dafür Zulagen von

$100 bis $200 per Monat in Aus
ficht.

.Jack the Masher" wird von
der Polizei gesucht, da eine Anzahl
Beschwerden bei der Polizei erho
den wurden, daß ein junger Mann
die Frauen auf der Straße angehal.
ten habe und sich in deren Gunst
und Vertrauen , einzuschmeicheln

suchte, dieselben sogabis in deren
Wohnungen, verfolgte. Der junge
Mann soll ungefähr 24 Jahre alt
sein, dunkles lockiges Haar haben,
glattrasieret sein und einen blauen
Automobilrock ' und Müde traacn.
Sein Benehmen sei das eines
Gentleman.

Frank L. Rain. Grand Cralted
Ruler des Benevolent & Protective
Order of Elks, war am Freitag der
Gast der hiesigen Logs bei einem
ftesteffen, daö in der Halle des
Oniaha MHIctic Clubs stattfand.
Herr Rain macht eine Rundreise bei
anen x:ogen der Elks ,m Staat.

. Die erste Verkiaftuna weaen
Verletzung des , Antt.Zigaretten
Gesetzes fand am Donnerstaa statt.
W. I. Tunn wurde im Reo Hotel.
16. und Cuming Straße, vom Poli
zisten Wavrin verhaftet, weil er im
Reitaucant des Hotels entaeaen den
Bestimmungen des Gesetzes geraucht
hat. Dünn wurde jedoch vom Poli
zeirichter ' wieder entlassen, da der
Polizist es umcrließ, gegen ihn zu
zeugen. .

' Ruth Barrows. die 21 ?Mf,rp
alte Frau des Waller Barrows, ei
nes Packinghaus Arbeiters, ver
wunoetg die 30 Jahre alte Anna
Belle Moore in der Wohnung des
Barrows mit einem Sckuk an
nein Revolver. Die Schießerei er
folgte am Freitag abend um 8 Uhr
30 in 2518 M Straße. Die Ursache
liegt in der Eifersucht der Ruth
Barrows, welche die Anna Belle
Moore im Verdacht bat. ihrem
Manne eine allzu große Aufmerksam
keit zu widmen. Die Verwundete ist
aucy verheiratet und hat drei Kin
der, doch lebt sie getrennt van ihrem
Mann. Die Ruth Barrows wurde
fe,tgcnommen.-u- m den Zustand dcr
Verwundeten abzuwarten.

Eine brennende Ziaarette. die

jemand auf die Treppe des Barbier
geschäfts, 1505 Fanmm Str.. warf
uno sie nter die Treppe ins Erd
geschoß rollte, setzte das dort ange
häufte Papier in Brand. Die ftcuer.
wehr wurde gerufen und das Feuer
nmeroruckt. ehe es größeren Schaden
anrichten konnte.

Frau Emilie Kucera brennte
eine Schadenersahklage von $10,000
gegen John H. Wife, 3101 Süd 21.
Straße an, da er mit einem Automo
bil ihren 12 5abre alten Solm an
der 62. Straße und Military Ave.

uoersuyr und dadurch dessen Tod
veranlaßte. Der Junge fuhr auf ei
nem Schlitten die Straße hinab, als
das Unglück passierte.

Unverheiratete Männer und
Frauen, die- - das Brot

. für andere
verdienen, erhalten eine Sveiialbe.
freiung von 'der Einkommensteuer, so

lagt Las Lteueramt m Wafhmgton.
Obwohl hervorgehoben wird, daß je
de unverheiratete Verion und d?

verheiratete, die getrennt vom .Mann
oöcr Frau lebt, einen Bericht einzu
senden hat, dessen Einkommen im
Jahre 1919 $1000 oder mehr be
trägt, so wird in Anerkennung der
Auroen ves Haushalts, d,e er oder
sie zu tragen hat, die nötige Steiler
befrciuna zuaestanden. Die Befrei,
ung,von der Steuer für jeden Ab
yangiZen, den der Steuerzahler be

anspruchcn kann, beschränkt sich nicht
aus ,ramiliennntalleder oder Ver
wandte.

Der Politische Tods ist bereits
in lustiger Wallung, obwohl die Pri
nmrwahl noch in weiter !?erne lieat.
Die HauptbesckKftigung. welche die
ehrgeizigen Politiker in, Tätigkeit
halt, besteh! in der Erlangung von
Unterickriiten auf den in Unilauf
gesetzten Petitionen, da das Gesetz

vorschreibt, daß solche Petitionen ei
nen aewisien Vroiientlak der Mäkler
der letzten allgebeinen Wahl haben
müssen, um ste rechtskräftig zu ma

- '7 .

(VistM 'VBCiuijt man v gtw, sin
Anlaß zu ctnrt Panik z geben.

Washington. 21. Jan.-Äen- eral.

ftabsarzt Blue vom, AundeösanitätS.
aint ermahnt das amerikanische Volk,
sich wegen des Auftretens der In
fluenza nicht ln Angst und Schrecken
setzen zu lassen. Nirgends, so sagt er,
sind Anzeichen vorhanden, daß die
Krankheit nicht durch Lokalbehörden
energisch bekämpft werden könne.

Gelquellen in Mexiko
wieder eröffnet

Stadt Meriko. 24. Jan. Die Ei.
niauna wischen der mexikanischen

Regierung und den amerikanischen
Oelinteressen laßt eS wahrscheinlich

erscheinen, daß in den nackten Wo
cken mit dem Erbohrm zahlreicher
neuer Quellen begonnen wird. Wal?

rmd die amerikanischen Oelleute sich

bisher weigerten, den mexikanischen

Vorschriften über neue Quellen zu

entsprechen und deshalb in Jahres
frist keine neuen Felder erschlossen

haben, fügten sich die britischen In
tereiien sofort den mexikanischen Ver.
Ordnungen und sind im letzten Jahre
dein Aanlee m vielen Gegenoen vor
aus gekommen. .

Sollte sich das Geruckt bewahr
heiten. daß die Oelquellen in der
Geaend von Tonwico infolge der
Erdbeben durch das Eindringen von

Salzwasser gelitten haben, so durfte
eins ungemein wilde Spekulation
einsetzen. Man erwartet, daß in die
sem Safire weniastens 100 neue ame.
rikanische Oelquellen erbohrt werden.

Demonstration zu
Gunsten des Ex-Uaise-rs

Berlin, 24. Jan.Morgen, Sonn
iaa. soll die erste öffentliche Kund
gebung zu Gunsten des früheren
deutschen Kaisers feit der Revolution
im Zirkus Busch vor sich gehen.
Graf Vernstorff, ein Vetter des ftü
hcren deutschen Botschafters gleichen
Namens- - in Washington, wird den
Vorsitz führen. In der Versammlung
sollen Beschlüsse gefaßt inerten, die
dem Kanzler zuzustellen find. In
denselben wird gegen die Auslie
ferungsforderung der Alliierten pro.
testiert werden. . '. ,.

Bolschewisten haben
überall Oberhand

London, 21. Ja. Nach einer
hier cingetrofsenen Depesche von

Tientsin. datiert Dienstag, hat sich

die Revolution gegen die allrussifche
Regierung über das ganze Land aus
gebreitet, fo daß die Bolschewisten

westlich vom Baikal See überall die
Oberhand haben.

Scharfe Sprache
gegen Bnttsterung

Scharfe Sprache führt ein Komitee
deutschamerikanischer Freimaurer ge.
gen einen kürzlich erzwungenen Ukas,
durch, den die deutsche Sprache aus
den n Freimau
rerlogen verbannt wird. Der Auf
ruf, der als ein Weckruf' an die
DeutschAmerikaner aufgefaßt wer
den muß. lautet im Auszuge:

Einer der kommenden Führer
der Teutfch'Amerikaner vom We
steil präzifierte den Passus der neuen

Amerikanisierungsgesetze. daß ein
Einwanderer erst Englisch sprechen
muß. ehe er Bürger werden kann,"
dahin, daß man erst Engländer wer.
den muß, ehe man ein Mitglied der

großen Ver. Staatenfamilie werden
kann. Wenn dies auch etwas dra
stisch ausgedruckt ist,, so bleibt o
Wahrheit doch bestehen. Wäre es je
mals in den vergangenen 140 Iah
ren des Bestehens der Republik ei.
ncm Staatsmanne eingefallen., ge
gen fremde Sprachen . zu diskrimi
nieren auf Kosten von echt cuuerika.
nifchem" Bürgertum? Wir können
dies gemeinhin die Britisierung der
Staaten nmnen. Sie hat Zchon ein
gefetzt,, in den Schulbüchern, in den
Schulin selbst und auch im Logen
wescn. Der 'Ausschluß der deutschen

Sprache in den Maurerlogen der
Staaten New Jersey. Michigan usw.
ist der Anfang und der, Staat New
Aork wird folgen. Da ist nun die
Frage! berechtigt: Hat das deutsch

amerikanische Freimaurertum eine

Estiftenzbercchtigung ,
vom Stand

Punkt der' großen geistigen Mitar
beit? . . .

es ist aber jetzt die höchste

Zeit, die deutschen Brüder aufzu
rütteln zur geistigen Mitarbeit, denn
entartete tammesgenosten haben
sich zuni Zerstorungswerk zusammen
getan. -

'

Teutsch . amerikanische Brüder!
Wacht auf, schart euch zufannnen
und verteidigt euren heiligen Rechte
und das Erbe des mit vieler Mul
und Not von euren Vorvätern er
arbeitet und erbaut wurde. ' Seid
loyal dem ' Lande, aber laßt eure
Rechte n:cht mu Fußen treten!"

rcnnens genießen Beide, jeder von

unterrichtet; er von einem Bauni aus,
nm ftnfcp JipS Nmimp ' Erit als dkr
Baum auf feine Frau fällt, werden

foynung, ftun chmn.

Personalien!
Die Herren Casver Gettmann aus

Fort Collins, Col., und sein Schwa

ger Herr G. G. HosMann aus
McCook, Nebr., waren heute in der
Stadt und haben auch der Tribüne
einen angenehmen Besuch gemacht.
Sie haben sich von 'hier aus nach

Rochester, Minn.. begeben, wo Herr
Gettinann, der seit längerer Zeit
kränklich ist,' sich einer Unter
iichung durch die berühmten Tok
toren Mayo unterziehen lassen wird.

I Kirchliche Nachrichten

Ev. Luth. St. Pauls Kirche. 25.
und Evans Straße: E. T. Otto, Pa
stör. Sonntagsschule um '3:60;
Gottesdienst in enal. Sprache und
??eier des l,l. Abendmahls um 10:
30; Beichte uin 10 Uhr. Wends um
halb 8 Uhr, Konzert echt kirchlicher

Musik. Anstatt der üblichen Kollekte

ist der Eintritt 25 Cents. Der Ge
mischte Chor der Gemeinde freut sich,

daß es ihm nach dreimaligem Ver
such jetzt gelungen ist, Herrn und
Frau Pastor Lange von Fremont
für diesen Gesangsgottesdicnit zu ge

winncn. Am folgenden Sonntag
ist Predigt in deutscher Sprache um
10:30.

für die französische Negierung gewe

Ein Peinlicher Augenblick mun es
sen lein, als sie das Eingeständnis
machen mußte, die Kunstschäsze in
Valenciennes seien nicht von Deut
schen. sondern von Franzo en. ge
raubt worden.

Abc'r.iiicrt auf die Tätliche Tribüne

hier gehaltenen 'Rede griff Senator
Reed, Demokrat von Missouri, Her
bert Hoover, der von seinen Freun
den alö mutittoßllcher Prastoent
sckaftskandidat genannt wird, scharf

an. Er saate unter anderem: Ich
behaupte, daß Herbert Hoover als
Zwischenträger in Verhandlungen
zwischen Col. Honte und der briti
scken Reaieruna vor Ausbruch des

Krieges fungierte. Hoover stand der
britischen Regierung so nahe, daß er
ein bequemes Vindmitglied bildete."

Unsere Spitzbuben-Chroni- k.

Knut Bcrtba Davis, 1937 Süd
49. Straße, entdeckte am Samstag
morgen, daß Spitzbuben ihren oh

lenvorrat. den sie in einem chup

den auf dem Hinterhof aufbewahrt.
um eine balbe Tonne vermindert
hatten.

Von einem Geräusch in der Stacht

erweckt, beaab sich Frau E. Powell.
3501 Leavenworth Straße, an die

Treppe, um zu sehen, was' los wäre.
Beim Erblicken eines unbekannten
Mannes in ihrem Hause, stieß sie

mit lauter Stimme ein Hulfegeschrei
aus, worüber der Dieb fo erschrak,
daß er mit einem kühnen Sprung
durch daS Küchenfenster das Weite
suchte.

Krank Grad. 1415 Süd 28.

Str., wurde unter dem Verdacht, an
der wiederholten Ausplünderung des
L. & B. Ladens an der 24. und

Hickory Straße beteiligt gewesen zu

sein, in polizeiliche Obhut genom
men.

Fünf Seifenhausierer wurden als
des Einbruchs in die Wohnung R.
M. Johnsons. 2411 Templeton.Ave.
verdächtig in Haft genommen. Der
Einbruch pasnerte am Tonnerstag
nachmittag, und die Nachbarn sahen
die Hausierer in die Wohnung ver
schwinden.

Der Inhalt der 'Diebeshöhle an
der 4. Straße und Bedford Avenue
bat sich als einen Teil des Raubes
erwiesen, der am '26. September
legten ,abres aus dem Pollard
fchen Eisenwaren laden . in Clark,
Nebr, gestohlen wurde. Fred Brown.
der, notorische Autodieb,, batte da
mals das leere Gebäude gemietet.

Uus Lolumvus. Aebr.z
'

Columbus, Nebr 23. Jan.
Für nächsten Dienstag Abend wird
demColumbus Publikum em Tnet
in Aussicht gestellt, .' indem Frau
Paauw in der Mannerchorhalle ihr
seit Wochen einstudiertes Konzert des
G. Clef Glee Club abHallen wird.
Leider ist es' aber gleichzeitig auch

ihr Abschiedskonzert, da Herr Paauw
nächstens mit seiner Familie nach

Fremont umzuziehen gedenkt.
Tieienigen, welche letztes Jahr die

beiden ersten Konzerte besagten Glee
Clubs untr der Leitung von Frau
Paauw gehört haben, werden gerne
sich diese Gelegenheit zunutze machen
und solche, welche diese wundervolle
Sängerin noch mcht gehört haben,
werden erstaunt . fein ,

über diefe
Prachtstlmme und Kunstfertigkeit.
Das Programm lautet:
America", Serenade ta Juamta

...G. Clef Glee Club
Selection, Hariensolo . .

Frl. Marjorie Shanafelt von
Lincoln

.Wen the Tailight goes", Al.

pine Rise....G. Clef Glee Club

mit Solopartien von Frau m.
Rathburn und Frau F. Wells.

Lahme". Sopranduett. Frau F.
M, Frau F. Plath

Little Dutch Lullaby" Wake, Frl.
Lindsay. Tarkey Serenade"

Glee Club .

Ave 'Maria", Crepuscule, Frau
Christ. Fontein.Paaw, mit Har

, fenbegleitung
An IM Mothers LMaby.

Kenwcky Glee Club
Dreams of long agö". Smmlm'

Through", Baritonsolos ....
Rudolf Schuler

.J'm Wearin' Aivan". Xbi Gyp. ,
sie" ....Glee Club

&n va la jeum Jndienne", In.
dian belle Song srom the Ope.
ra Gahme", Sopransolo ....

Frau C. FontyN'Paauw
Sumoresaue" Where the Hills
runhigh" ....G. Clef Glee Club
Der G. Clef Glee Club besteht aus

den anaefehensteil musikalischen Da
men der Stadt und Herr Rudolf
Schuller war früher an der Wiener

Oper und verfügt über eine gut ge
schulte angenehme Baritonstimme,
wi man sie selten zu hören bekommt.

Wir glauben mu dieser Bckanntma
chung den Columbus Lesern der Zei

wng einen Gefallen zu 'tun.

Abonmert auf diese Zeitung.
Beruft Euch bei Einkäufen aus

diesß Leltun?
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? In 01d KeniucYy

der Gegenwart des anderen nicht
sie durch ein Astloch in der Planke
Körnel vor Beaeiiteruna aus dem

sie einander gewahr. Freude, Ver.
.

rass: Msam
Kaufe es

?f !n entweder

.
in

5 n jyM

"'
S-SSr-

ä

l

5

$&Ayy oder
1 7j- f oss vwff flüssig

'

PE-RU-N- A

.
die große Medizin.

Fron M. I, Rilch. N. R. N. 1, Bor
'

101, ttolbcil, Texas, schreibt:
Ich habe gebraucht und

Weih, tai es gut i'l gegen ErkälWn
gen. Hütten und nl.irrh. öS bat mich
von meiNkiii tiatnrrb besreit und ich
bekomme leine KiliUtng. weil ich steig

P,.,. einnehme. ES ist eia grobes
Heilmillel,"

Walirend der letzieil 10 Jakiren bat
man Pe-r- als das sicherste Heil
niillel lru ttalarrb jeder rl erkannt,
einerlei ob atarrh der Nase, der

eble, des Magens, der Eingeweide
oder anderer Organe.

?ndrm man Pe ru nä stets Im Hause
ball, um ti im Nslsall gebrauchen zu
Innen, wird oft manche schlimme

rankbeit abgewendet. Man gebrauche
eS ach einem Zlnsall don Brivve oder
Spanischer Jnsluenza.

Wird überall verkauft.

twfBmmsKxsai
Verlaiistt Weiblich.

Waschfrau, die Wäsche zu HausS

besorgt. Sachs, FloFle Apart
ments, Lk). und Capital Ave., Tele

phone Tler än(ii. i2720
.: "
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ganz besonders nach:

Tentschland, Oesterreich, Böhmen, Ungarn, Sladonixn,
Galizicn, Polen, Nnmänie, Lithauen, nsw

werden bestens ' und schnellstens ausgeführt don der,

INTERNATIONAL EXCHANGE
' dem Ausländischen Wechsel und Schiffkarten-Burea- n in

. Bcrbindnvg mit der Tögl. Omaha Tribüne",

die Ihnen die allerbesten Raten und promptesten Auö
'

Zahlungen garantiert, da dieselbe mit den ersten, und

größten Bankm dieser Länder in Verbindung steht.
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CHAKGE

Korrespondenz i allen Sprachen.

1307 Howard Str., Gmatza, Nebr.

pppppppppp
M
li
P
P
PP
P
Pu
Pppppp
ijnzncizzznnzzzuii-zzzzn",i- :'.

tOCejt ftiielen rr -

f


